
TZstliche Cinnsi Iribunk.

Linden ein prachtvolles Blumenange,läuin beging. ler von hier hotte dem Fischzug im

Langenrodaer See bei Mutzschen bei
die Hand. Geier wurde lebenZgefähr,
lich verletzt in Krankenhaus ge,tfnropfiffcQe ZIvilWan.

fiopfrij Brandenburg.
Berlin. An der Ecke Michael

kirch und flöpemdtt Straße wurden
bei einem Zusammenfloß zw'schkn
einem Strabenbahnwagen und einer

Tirschau. Frau Stadtrat ?oh.
Enß. geb. Stobde. feierte im Kreise
ilner Kinder, Enkel und Urenkel in
oo2er Rüstigkeit und GeisteSfrische

ihrei 0. Geburtstag. Die Jubilarin
war 22 Jahre Vorsitzende des hiesigen

irländischen Frauenvereinö. Die
jetzige Vorsitzende dieses Verein,
F?au Rittergutsbefitzer LinckMenz
lau. überreichte ein Blumenangebinde

m . wählte die Regierung Herr
Stäuble aus dem VerusungSwege zum
Sekretär der Erziehungidirektion. '.

Aegeri. Kürzlich starb hier Int
Alter von 73 Jahren Oberst Hans
von Mechel, der während mehr alk
einem Bierteljahrhundert Kreiskom

Mandant in Basel war. Oberst von
Mechel war ein alter .Neapolitaner:
er hat in jungen Jahren unter feinem

Vater, dein General von Mechel, die

eldzüge der Cchweizertruppen im
Tiensie dez Königreichs Neapel mit
gemacht.

Genf. Die frühere Postangestellit
von Gn, Alice Clere. wurde wegen

Unterschlagung von Postmandaten
und Verletzung deS Briefgeheimnisses

rastdrosckk der Ebau seur JKi

schwer, der Insasse. Artist Tiefe auS
- d WdaiUtiiUakt. ttiiter vcriek

Bei einem Einbruch in daS Pelz
Warengeschäft von David in der
slaiserstroke 21 erbeuteten Einbreche
für mehrere tausend Mark Pelzwa
ren. Der 17jährige Hausdiener
Waller Krüger auS der Cwinemun
der Straße, der bei der Landwirt
schaftlichen Genossenschaft in der Do
rotheenstraße 79 angestellt war, machte
Im euer der Genossenschaft in einem
Anfall von Schwermut durch einen
Schuß m den Kopf seinem Leben ein
Ende. Der 26 Jahre alle
kier" Frid Kolbe. an der Spandiuer
Brücke 12 wohnhaft, wurde von der

Äriminalpolizei wegen zahlreicher

etrugereien verhaftet. In Serbin
dung damit wurden die öeschäftkbü
cher dZ Bankgeschäftes Otto Conrad,
Große Prasidentenftrake 6. be chlag
nahmt. Als in Schutzmann einen
um cher namens Johann Thiele we

gea Zechprellerei verhaften wollte,
wurde er von diesem tätlich anae
griffen. In der Notwehr machte er
von seiner Diensipiftole Gebrauch und
verletzte den Kutscher so schwer, daß
vieler auf dem Weqe nach dem Kran
kenhause starb. In der Hollmann
Praße hat sich ein schweres Unglück

zugetragen. Dort spielten mehrere
mdtt im Flur eines Hauses. Gegen

Mß Uhr fuhr daS Automobil einer
Firma, deren Geschäftsräume sich in
dem betreffenden LauZ befinden
ziemlich schnell durch den Torwez in
den fslur hinein. Die Kinder sprangen
zur feeite und konnten sich in Sicher
heit dringen, nur die sechsjährige
Äochter des Portiers Giesemann ge
riet unter die Räder und wurde schwer
verletzt. Man brachte das Kind nach
ver Unfallstation in der Kommen
davtenstraße. Es war doch bereits
semen Verletzungen erlegen. An
der Schwelle deZ Grabes ihrem Ltben
freiwillig ein Ende gemacht hat die
82 Jahre alte Hospitalitin Auguste
Schmidt, geb. Krause, die seit eint
fitn Jahren im St. Georg, und Hei
ngegn total in ver Renckendor

Zerstraße 69 wohnte. Die Greisin htte
schwer an Altersschwäche zu leiden
und war schon länge Zeit lebens,
überdrüssig. Neulich nachts erhängte
lik sich rn ihrem Zimmer am ftenuer,
kreuz. Als sie am anderen Morgen
aufgefunden wurde, war sie bereits
:or.

Charlottevhof. Lei lebend!
gem Leibe derbrannt ist in Char
lottenhof die sechsjährige Tochter des
Arvetters Emuhl. Das Kind kam
mit seinen Kleidern dem Herdfeuer
zu naijt, wobei letztere in Brand ge
rteten. Ehe Hilfe zur Stelle war.
sand das Kind den Flammentod.

Frovinz Httpreugen.
Königsberg. Die Kön'gsber

er Dampfbrauerei Hans Engelke,
G, m. b. H., kann auf ein 25jähriges

epeyen zumavuaen. Wie Brauerei,
d im Jahre 1887 von Wilbelm ffal
kenthal gegründet wurde, übernahm
im Jahre 1883 der jetzige Direktor
Hans Enaelke. 1904 wurde die
Brauerei in eine .Gesellschaft mit be
schränkte? Hafwng" umgewandelt.
Du Feier deZ Geschaftsiubilaums

' tano im Kirschgarten statt.

binde mit einem Glückwunschschreiben
überreicht. In seiner on ihm gewöhn
ten, bescheidenen Weise hat der alte
Herr sich samtlichen Ehrungen durch
eine Reise entzogen.

Provinz ZNeNkclen.

H'ckrde. Der Z jährige Berg
mann Weber auS Berghofen oerie
auS der Zeche Freie Vogel wischen
zwei Kastenwagen, wobei ihm da!
rechte Bern total abgequetscht wurde
außerdem erhielt er noch sonstige Ver.

letzungen. Er wurde dem Kranken,
Hause zugeführt.

Hufen. Zur Seite gestoßen
wurde an der Ueberfahrt der Köln
Mindener Bahn Westickerstraße eine
dem Arbeiterstande angehörende Man
nesperson durch den Eilzug 110. Bon
dem zu gleicher Zeit vorbeifahrenden
Gllterzug 8300 ist die Person dann
getötet worden. Kurz vor der
Schranke soll eine Schlägerei stattg,?-funde- n

haben; der Getötete ist wahr,
scheinlich auS ssurt über die bereits
geschlossene Schranke gesprungen und
vor dem Ellzua gelaufen. Ausweis
lich der vorgefundenen Papiere ist
der Getötete Russe und hat in dem

Junggesellenhaus der Zeche Schlcs
wig in Bracke! gewohnt.

Westhofen. Die Eheleute H.
Schllrmann in Garenfeld feierten dt's
seltene Fest der goldenen Hochzeit.

II n ii s. Seinen Verlegungen er
legen ist der Installateur Stöcke!, der
bei einer in einem Hause der Hcrtm
gerstraße vorgenommenen Gasexplo
sion schwere Brandwunden erlitten
hatte.

?!l)eknprorir:z.
Düsseldorf. Die Eheleute

Karl Dörner. Oberbillerallee Nr. 21.
feierten am 26. Oktober die goldcne
Hochzeit. Das Jubelpaar erfreut
sich guter Gesundheit.

Gummersbach. Tr Schrei
nermeister Franz Volte aus Jeding
hagen hatte on dem Turm des Gim
borner Schlosses Ausbesserunaenar
leiten auszuführen. Plötzlich stürzte
das Gerüst, aus dem er arbeitete, zu
sanimen. Der unglückliche Mann.
Vater von fünf Kinvern. wurde mit
in die Tief gerissen und erlitt Ver
letzungen, die den Tod zur Folge
hatten.

HL Ich rath. Pfarrer Hadeler,
der hierselbst nahezu 30 Jahre kt

hat. wird uns demnächst n.

Seiner angegriffenen
wegen wird er sich in ein

Kloster zurückziehen.

I ll ch e n. Die Eheleute Hubert
Roebers und Frau Anna, geb, Clas
sen, feierten am 12. Oktober daS Fest
der goldenen Hochzeit. Trotz hohen
Alters ist das Julxlpaar noch bei

bester Gesundheit. Die Nachbarn
hatten ein Festkomitee gebildet, um
das Fest würdig zu gestalten.

Provinz Kel7en ?ictllau.
Gersfeld (Rhön) Die Nöll-sch- e

Gastwirtschaft .Zum Teutschen
Kaiser" geht vom 1. Dezember ab in
den Besitz des Herrn Hermann Sei
fert dahier über.

Hammelburg (Rhön). Der
37jährige Bauer Leopold Schmitt
aus Hundsfeld stürzte zwischen Büh-le- r

und Münster von einer Fuhre
Gersie herab und kam unter das
Fuhrwerk; er wurde überfahren und
fand dabei seinen Tod.

H a n a u. Ter in der Diamant-schleifer- ei

Ginsbcrg beschäftigte
Lehrling Spielmann aus

Steinau hatte sich bei seinem Logis- -

Herrn eines Tiebstahls schuldig ge
macht. Als man ihm Vorhalt mach- -

te, lief er fort und ließ sich von ei
nem Gllterzuge überfahren. Es wur
de ihm der Kops vom Rumpfe ge.
trennt.

Poppenhau sen (Rhön). Die
Eheleute Balth. Metzler und Maria
Eva. geb. Heller, feierten ihre gol
den Hochzeit. Das Jubelpaar erhielt
vom Kaiser ein Gnadengeschenk von

50 Mark.
Mitlckdeutlche Staaten.

B l e i ch e r o d e. Der Monteur
Adolf Westerhold aus Braunschweig.
der in der zwischen' unserer Stadt
und dem Nachbardorfe Oberdorf

Ueberlandzentrale .Süd
Harz" für die Dampfkessel und Ga
someterfabrik A.-- in Braunschweiz
ein Tor anzubringen halte, ist in ei--

nen ver chw enen ocy pannungs- -

räum gegangen, trotzdem dieser als
solcher bezeichnet war. Der Man
ist zwischen die Hochspannungsappa-rat-e

geraten und durch seine Unvor-sichtigke- it

auf der Stelle getötet wor- -

den. Er hinterlaßt eine Frau m:t
sechs Kindern.

Jena. Der kürzlich hier Verstor-ben- e

Rittergutsbesitzer Arno Urban,
der in seinem Testament die Städte
Jena. Gries (Tirol) und Burg-E- r.

bisdorf mit ansehnlichen Legaten zu

gemeinnützigen Zwecken bedachte, hat
auch dem hiesigen Verein zur Bekäm'i

fung der Lungentuberkulose letztwii

lig 10.000 Mark zur Verfügung ge

stellt, die für kranke und erholungs
bedürftige Kinder Verwendung sin
den sollen. Schon zit Lebzeiten hat
Urban viel GuteS getan.

Zachlen.
F l ö h a. Fabrikbesitzer Mar Hau

schild in Hohcnfichte stiftete dem bor
tigen Turnverein zum 25jährigen
Bereinsjubiläum eine vollständig ein

gerichtete Turnhalle.
G r i m m a. Der trog eines m

ters von 70 Jahren noch sehr rüstige
Bäckermeister und Fischhändler Wink

G ö r l i tz. Einer der ältesten und
bekanntesten hiesigen Aerzte. Dr. Otto
Krüger, ist im 77. Lebentjahre ge
storben. Er hat hier über 40 Iah
feine Praxis ausgeübt und erfreut sich

auch außerhalb feines Berusskreifes
großer Beliebtheit. Eine zeitlang
oetätigte er sich auch im kommunalen
Leben.

Hirsch bera. Ein Erholung;
heim für bedllrstige Kinder will der
hiesige Vaterländische Frauenverein
errichten. Er erwarb zu viefem
Zweck von der Stadt einen schön ge
legenen Platz zwischen dem Gute Pau
linum und dem Grunbusche.

Kauern. Der Organist der
evangelischen Kirchengemeinde Kau
ern und Hnuptlehrer an der hiesigen
Schule. Schütze, beging sein 25jäh- -

riges Ortsiubilaum.
Frovinz Flen.

Bromberg. Der Gutsb?irk
Borowno, Kr. Bromberg, ist in eine

Landgemeinde mit dem Namen Lui
sensee umgewandelt und die Landge
meinde Jordanowo Hauland. Kr.
Hohensalza, mit den Gutsbezirken
Mochelcck und Liebensee zu einer

Landgemeinde mit dem Namen Lie

bensce vereinigt worden. Infolge
eines Herzschlages verstarb hie? der

Regierungs und Forstrat Ernst Hart-man- n

im Alter von 51 Jahren. Der
verstorbene hat acht Jahre lang der
hiesigen Regierung angehört. Ein
großes Schadenfeuer hat zwei lang
Schuppen der Ziegelei Brüche in Prin
zenthal vernichtet. Es liegt vermutlich
vorsätzliche Brandstiftung vor. Der
Schaden beträgt 40.000 bis 50.000
Mark.

Krotsschin. Zu Ehren deS

nach 30jähriger Amtstätigkeit aus
der Stadtverwaltung scheidenden ,?ür
germeisterS Sponnagel fand im

tadtverordnetensitzungsfaale eine
Abschiedsfeicr statt, zu der sich das
Magistrats- - und Stadtverordneten
Kollegium, die Spitzen der Behörden.
Vertreter des Offizierskorps, die
städtischen Beamten und auch Bürger
der Stadt eingesunken hatten.

F'rsvlnz Sachten.
Magdeburg. Der 21 Jahre

alte angebliche Tischler Friedrich
Hohmann aus Tangerhütte wurde
wegen eines hier begangenen Fahr
raddiebstahls zur Kriminalpolizei ge- -

bracht. Gleich nachdem er das Dienst
zimmer betreten hatte, schoß er sich

mit einem Revolver eine Kugel in die
rechte Schläfe, die aus der oberen
Schädeldecke wieder heraus- - und in
die Zimmerdecke gedrungen ist. E
wurde im Sanitätswagen in die alt
städtische Krankananstalt geschafft,
wo er bald daraus gestorben ist.

Bödendorf. Seltene Dienste
treue beweift der hiesige Gutsgärtner
A. Zibolka. der bereits seit 50 Iah- -

ren in gräflichen Diensten steht. Z?
bolka ist 72 Jahre alt.

Calbe. Der 15jährige Kontor
lehrling Herman Anders aus der hie- -

sigen Wollwarenfabrik Capelle erhob
mit gesalichter Anweisung von der
Mitteldeutschen Privatbank Filiale
Calbe. 10.000 Mk. und verschwand
damit. Er konnte trotz eifriger Nach

forschungen noch nicht aufgefunden
werden.

Halle. Der Schmiedemeister
Hildenhagen aus Memleben wurde
bei der Rückkehr vom Nebraer Jahr
markt in der. Nähe von Wetzendorf
von Unbekannten niedergeschlagen,
beraubt und in die Unstrut geworfen.
Seine Leiche ist inzwischen gefunden
worden. Die Täter sind unerkannt
entkommen.

Heiligen st edt. In Mari-sei- d

hat ein Großfeuer drei Bauern
gehöfte eingeäschert. Große Ernte-Vorrä- te

sind verbrannt.
K o e tz s ch e n. Hier mißhandelte

der Arbeiter Lehmann aus Wut über
ein zu erwartendes fünftes Kind sei-n- e

Frau durch Fußtritte zu Tode
und verletzte ferner zwei hinzusprin-gend- e

Nachbarinnen schwer. Der Tci
ter wurde sofort verhaftet.

Provinz Hannover.
Hannover. Das 25jährige

Geschäftsjubiläum feierte das Zigar
ren- - und Materialwarengeschäft von

Ernst Wolter. Calenbergerstraße. Der
Inhaber der Firma ist in kaufmän
nischen Kreisen als Mitglied der Han
delskammer und als Vorsitzender des

Verbandes von Kaufleuten der Pro
vinz Hannover und der angrenzenden
Länder bekannt.

Ebsiorff. Hier starb in dem

hohen Alter von 84 Jahren der lang
jährige Hausmarschall des Herzoges
von Cumberland, Rittmeister a. D.
Baron v. Düring. Er wurde in rg

geboren und war ein Sohn
des bekannten hannoverschen Forst
mannes v. Düring.

'

Einlud. Der Direktor des

hiesigen Lehrerseminars. Dr. v. Hofe,
wurde zum Kreisschulinspektor für
die Schulen in Odagsen, Edemissen,
Immensen, Salzderhclden und Ne

qenborn ernannt.
Lehrte. Der Arbeiter Bolte

von hier war auf dem Lahnhof mit
dem Ausladen von Bruchsteinen be

schaftlgt, toclii er zu Falle kam. DaS
Unglück wollte es. daß ihm einer der
nacksiürzenden Steine auf den Leib
fiel, wodurch er sich so schwere innere

Verletzungen zuzog, daß kurz darauf
der Tod eintrat.

Linden. Dr. JuliuS Knoeve!
nasel. der feinen 80. Geburtstag fei

erte, wurde vom Magistrat der Stadt

gewohnt und war dann nach der
Haltestelle Böhlitz Roda geeilt, um
mit dem Zuge nach Hause zu sahren.
Er hatte aber den Zug nicht mehr
erreicht. Die Aufregung, in die Wink
ler geraten war, scheint einen Gehirn
schlag herbeigeführt zu haben, dem
er alsbald erlag.

O l b e r n h a u. Hier brannte die

zum Stadtgut gehörige Scheune mit
den darin befindlichen Erntevorräten
nieder.

I'eslN'ZarniN,,dl.
Darmstadt. Der Nestor der

höchsten hessischen Beamtenschaft, Ge
heimer Staatsrat Krug v. ?!idda in

Darmstadt, tritt in diesen Tagen !n

den Ruhestand. Er ist 1831 geboren,
also 81 Jahre alt. Nach Vollendung
deS juristischen Studium? war er

längere Zeit Hofaerichtsadvokat, wur-
de dann als Vortragender Nat im

Finanzministerium in den Staats
dienst berufen und 1000 Geheimer
Staatsrat. Trotz deS hohen Alters
ist Krug v. Nidda geistig und kör

perlich rüstig und hatte noch im do

rigen Jahre die Vertretung deS ver

storbenen hessischen Gesandten in

Berlin übernlinmen.
E r f e l d e n. Avf einem hiesigen

Bauernhofe wurde der Arbeiter Weiß
beim Getreidedreschen von der Stroh,
presse erfaßt und von dieser au
gräßliche Weise totgequetscht. Dr
Unglückliche hinterläßt eine Frau mi
vier Kindern.

ZJayern.
L a n d ö h u t. Ein verdienter

langjähriger Beamter der Kreis
reqierung in Landshut. Oberregie
runqsrat Kaspar Leistner. seit 1806
Vorsitzender der LandesversicherungS
anstatt, beging am 14. Oktober sei- -

nen 70. Geburtstag. Er fand seine
erste Anstellung 1877 als Bezirks
assessor in Bogen, von 1890 bis 1896
war er Bezirksamtmann in Bohen
strauß.

Niederlindyart. Zum 40
jährigen Lehrerjubiläi'm ihres be

liebten Hauptlehrers Jager veran
staltete die Gemeinde Niederllndhart
eine Festfeier und verlieh ihm das
Ehrenbürgerrecht.

Na u heim. In Bad Nauheim
ist der langjährige Bureauchef Posch
der Vereinigten Sckmelztieqel und
Graphitwerke in Obernzell gestorben

O b e r n z e l l. Der Markt Obe:n- -

zell erhält eine neue Wasserleitung,
deren Kosten aus 38,000 Mark ver

anschlagt sind. Die Arbeiten wur
den der Firma Them in Pasing über

tragen.
Württemberg.

Alpirsbach. Der 56 Jahre
alle Schmleremeiste? Andr. Mast ge
riet vor etlichen Wochen beim Ab,

springen von einem Heuwagen unier
die Räder. Die schweren Verletzun-ge- n

führten den Tod des Unglllckli-che- n

herbei.
B a ck n a n g. Die lOiahrige Toch-e- r

des Wagenwärters Walter kam
beim Baden am Einkauf des Kanals
in die Murr unversehens einer tiefen
Stelle zu nahe und sank unter. Ein
Seminarist, der den Vorgang beob- -

achtete, sprang sofort in das Wasser
und holte das Kind, daS schon 50
Meter abwärts getrieben war, leider

chon tot aus dem Wasser. Alle Wie- -

derbelebungsversuche waren ohne

Erfolg.
Eßlingen. Am Pfassendenk- -

mal wurde auf der Maille zu gleicher
Zeit, zu der in Nürnberg die Erin
nerungsfeier stattfand, im Auftrage
des Teutschen Sängerbundes ein

Kranz mit folgender Widmung
.Der Deutsche Sänger

bund seinem unvergeßlichen Vor

lämpfer."
Friedrichshafen. Zum 12.

Bezirkskriegertage des Bezirks Tett
nang hatten sich gegen 40 Vereine mit
15 Musikkapellen eingesunken.

H e i l b r o n n. Der vermißte
Rentner M. Ottenheimer von hier
wurde als Leiche aus dem Neckar ge

zogen.
Vaden.

Freiburg i. B. Der Freibur
ger Stadtrat ließ dem Bürgeraus
schuß eine Vorlage zugehen, welche
die Herstellung eines Gebäudes für
die städtischen Sammlungen vorsieht.

Zu diesem Zweck soll das alte Stadt-theat- er

mit einem Kostenaufwand
von 950,000 Mark umgebaut wer
den.

Freistett (A. Kehl). Herr Bür
germeister Durban ist nach kurzeni,
aber schwerem Leiden gestorben. Der
Verstorbene hat mit großer Sorgfalt
und vielem Erfolge die Geschäfte der
Gemeinde geführt und sich bei jedem

Bürger ein immerwährendes ehrendes
Andenken gesichert. ,

H i l z i n g e n (A. Engen). Hier
stürzte der 18 Jahre alte Arbeiter

Georg Pslüger in der Markgrafen
Kiesgrube mit Herabsturzenden Kies
massen herab und erlitt schwere Ver
letzungen. Sein Zustand ist besorg!
niserregend.

Mannheim. Der verheiratete!
Vorarbeiter Joseph Geier von Wald
Hof geriet in einer Wirtschaft auf
dem Waldhof mit einem anderen Ar
beiter in Streit. Letzterer, verließ die
Wirtschaft und lauerte Geier auf. auf
den er dann drei scharfe Revolver

chusse abgab, als er aus der Wirt!
'chaft heraustrat. Ein Schuß drang,
hm in den Unterleib, der zweite in

den Unterschenkel ' und der dritte in;

bracht.
Viyeinpkasz

Kaiserslautern. Aus Lie
bekkummer machte' die löjährlge Ar
beiterin Lina Edinger durch Erträn
ktN im Blechhammerweiher ihrem Le
len ein Ende.

P Irma sen s. In dem Schmelz
leschen Warenhause wurden größere
Unterschlagungen verübt. Die drei
Kcissiererinnen deS Geschäfte! wurden
überfuhrt, durch falsche Kassenmani
pulation in kurzer Zelt die Summe
von 1500 Mark unterschlagen zu ha
den.

ßrlay.Lotciringen.
H u n a w e i e r. Ter Nebmann

Ehristlan Schaller hatte on einen
Wirt in Rastatt eine größere Menge
Wein verkauft. Als der Wein, dort
angekommen, untersucht wurde, stellte
sich heraus, daß er einen Wasserzusatz
von 20 Prozent enthielt. Vor der
Eolmarer Strafkammer suchte sich

Schaller damit herauszureden, die

Bottiche hätten lange im Regen ge

standen. DaS half ihm aber nichts:
er wurde zu 120 Mark Geldstrafe
verurteilt und der Wem eingezogen

Mülhausen. Uus traurige
Weile kam daS Kind der Familie
Jackon in der Fortschritstraße ums
Leben. Während die Mutter sich auf
kurze Zeit entfernt hatte, fiel daS 2
Jahre alte Madchen ,n eine mit Was
ser gefüllte Waschbllite. die in- - der

Küche stand, und ertrank. ,

Zkkekklenbura.
Schwerin. Der Pächter der

Kantine des 3. Bataillons des Gre

nadierrcgimcnts Nr. 89. Theodor
Költzow, konnte kürzlich auf den Tag
zurückblicken, an dem er vor fllnfund
zwanzig Jahren bei dem Regiment
eingetreten ist. Fünfzehn Jahre hin
durch gehörte er aktiv dem Regiment
an. bis er vor jetzt zehn Jahren die

Pachtung der Kantine übernahm. Der
sowohl im Regiment als auch in wei-te- n

Kreisen gern gesehene Jubilar
wurde anläßlich seines Ehrentages
durch Aufmerksamkeiten mancher Art

geehrt.
Ribnih. In dem Briidiggin-fche- n

Grundstück vor dem Rostock
Tor brach in dem Küchenraum der

oberen Wohnung Feuer aus. Die

Wohnung war verschlossen, die Be

wohner beim Kartoffelaufnehmcn ho
schäftigt. Das ganze Haus war ver- -

qualmt, ebenfalls die umlieendkn
Straßen. Hilfsbereite Nachbarn
brachten zwei kranke Kinder, weiche

im Parterre zu Bett lagen, in Sicher- -

heit. Die Feuerwehr war schnell zur
Stelle und mußte das Pappdach an
mehreren Stellen durchlocht werden,
um an den Brandherd zu gelangen.

Ribnitz. Der Geheime Sani-tätsr- at

Dr. Wagner hierselbst beging
am 11. Oktober sein 50jähriges
Aerzejubiläum und den Tag seiner

50jährigen ärztlichen Pkazis in Rib
nitz.

Sülze. Nach 47jähriger Lehr

tätigkeit an der Stadtschule'trat Leh-re- r

Oldschwager in den Ruhestand.
Aus diesem Anlaß überreichte das
Lehrerkollkgmm seinem scheidenden
Kenior e?n Geschenk.

Freie Städte.
Hamburg. Der Direktor der

Assecuranz , Union von 1865. Herr
Clemens Kühl, der bei der Assecu
rcnz Union seit 1884 tätig war.
ist nach längerem Leiden im Alter
von 60 Jahren gestorben. Seinen
80. Geburtstag feierte der Rektor
einer. L. Lackemann in seltener

und geistiger Rüstigkeit und

Frische. Er gehört zu der kleinen

Zahl der noch lebenden hamburgischen
Schulmanner, die vor der umwand- -

lvng der ehemaligen Armenschulen in
stadtische Volksschulen im Jahre 1871
zuerst als Schulgehilfe, später als
Oberlehrer' an diesen Schulen ta- -

tig waren. Es sind das außer Lacke

mann die Rektoren a. D. Bächler,
Götze und Lüder. Der bereits bis
zum Dach fertig gestellte dreistöckige
Neubau Norderelstraße 89 ist einge
stürzt. Menschen sind dabei nicht zu
Schaden gekommen. Der Kellner
lehrling Rocksien, der kürzlich mit

itw vnati von Lübeck flüchtig wur-d- e,

und dem sich ein älterer Bruder
sowie ein Schriftsetzerlehrling

ist hier bei seiner Mutter
verhaftet worden. Die drei Flücht- -

mge haben sich nach Berlin gewandt
und sich dort bei der Teilung der 1800
Mark erzürnt, da der ältere den

von der Beute beanspruchte.
Der jüngere Rocksien ist darauf nach

uvecl zurückgekehrt. Die Vollzei
and bei ihm eine Browninqpistol:

und einen Dolch. Rocksien erklärte, er
babe sich mit diesen Waffen bei sei-n- er

Verhaftung verteidigen wollen.
Man fand bei ihm nur noch 15.30
Mark.

Schweiz.
Aar au. Unlängst ist Herr T.

Stäuble. Sekretär der Erziehungsdi- -

rektion, infolge der Beschwerden des
Alters von seiner Stelle zurückgetre-te- n.

Herr Stäuble war zuerst Lehrer,
an welchem Berufe er mit ganzer
Seele hing und für den er als sehr

gut qualifiziert sich erwies. Nachdem
er sich in jungen Jahren noch daS

Patent als Bezirksschullehrer erwor
den, kam er als Bezirkslehrer nach
Zurzach, später nach Baden. Schon

früh wurde ihm vaö Primarfchulin-spcktor- at

übertragen. Im Jahre

k",it Widmunoeichlkife.

Marienburg. DnS dein Herrn
Oskar Meißlet hier früher gebl'rige
Äierverlagsgeschast nebst Restaura
ticn. das im Oktober v. I. Herr
Heinrich Töws aus Neuteich für 25,
000 M. kaufte, hat dessen Frau lHerr
Heinrich Tows befindet sich zur'f'l in
einer Heilanstalt) für Mark
an Herrn Gastwirt Gothardt in Tör
deck bei Elbing verkauft. Herr
Rentier Stadtrat Hugo Brünnlingcr
ist. fast 70 Jahre alt, nach längerem
Leiden verstorben. Er hatte bis vor
kurzem hier einS der größten Wurst
und Fleischwarengeschäfte, das er auS
kleinen Anfängen zur Blüte brachte.

Pr. Stargar d. Tiefer Tage
konnte Schneidermeister I. H. Sen
aer seine goldene Hochzeit und fein

50jährigeS Geschäftsjubiläum feiern.
Dem Ehepaare wurde die ihm ve:lie
bene Ehejubiläumsmedaille überreicht.

TriebS. Durch ein Großftuer
wurden hier 12 Baucrngehöfte einge-äsche- rt.

Die gesamte Ernte und sehr
viel Vieh wurden ein Raub der

Flammen.
Frovinz Fommern.

Stettin. Der Landgerichtsrat
Dr. jur. Badstubner schenkte dem

kgl. Konsistorium 3000 Mark, die

nach Gutdünken den Gemeinden He

ringsdorf resp. Bansin als Bauhttfe
kür Kirchenbauten zugewendet weiden
sollen.

Bütow. Der 15iährige Schreiber
Mar Schroek hantierte im Garten des

Baumgartnerschen Restaurants da
bier mit einem geladenen Revolver
und legte im Scherz" auf das gerade
vorübergehende 1iahnae Dienst
Mädchen Amanda Rathmann an, mit
der Frage, ob er sie totschießen solle.

In demselben Augenblick entlud sich

der Revolver. Die Kugel war dem
Mädchen in den rechten Oberarm ge
drungcn. Der Arzt, der sofort ber

be'geholt wurde, ordnete wegen der
schweren Verwundung die Ueberfüh
rung ins Krankenhaus an.

Greifs Walde. Hier ist an
Lungenentzündung die 20 Jahre ölte
Kassiererin Elfe Jack als 16. Opfer
des Binzer Unfalls gestorben.

Wolgast. Ein Schadenfeuer der
nichtete die fast durchweg hölzernen
Gebäude der Wolgcister Holzhäiiser
induftrie", Wolgast. Der Schaden ist
sehr erheblich, aber durch Versicherung
gedeckt. Man vermutet Brandstiftung.

z?rovmz Schleswig 'Kolllein.
Schleswig. Domoraanist F.

Meymund ist nach kurzer schwerer
Krankheit gestorben. Mit Meymund.
der seit vielen Jahren Musiklehrer
an der Domschule war, ist ein her
vorragender Musiker und Künstler.
ein Meister des Klavier-un- d Orgel
preis, dahingegangen.
Blankenese. Der Schuhma

chermeifter Dürr, in Mann, der hin
und wieder zuviel trank, weckte seinen
12jährigen Sohn, fuhr mit der Hand
lebkosend über das Gesicht des ah- -

nungslosen Kindes, griff mit der an
deren nach einem Revolver, setzte die

Mündung auf die rechte Schläfe des
Knaben und drückte ab. Die Kugel
cheint auf der anderen Seite wieder

herausgetreten zu sein. Das Kind
ank in die Kissen zurück und ftaro.

Dürr scheint beabsichtigt zu haben,
die ganzeFamilie umzubringen. Denn.
nachdem er auf sein Kind gefeuert,
richtete er die Waffe auf seine Frau
die eine Schußwunde in dem rechten
Bein erhielt, hilfeschreiend aus dem
Bette sprang und die Flucht ergriff.
Auf dem Hof brach sie nieder und
wurde hier blutüberströmt von den
Nachbarn gefunden. Währenddessen
otete sich Durr durch einen Schuß ;n

die Schläfe.
Bordsholm. Lehrer Klinker

in Dätgen trat nach 43jährigcr Amts- -

atigkeit in den Ruhestand. Aus die
em Anlaß erhielt er den Adler der

Inhaber des Hausordens von Hohen
ollern und von der Gemeinde ein

großes Bild des Schulhaufes. Kl.
war ein allgemein beliebter Mann von
vornehmer Gesinnung. Er nimmt
einen Wohnsitz in Bordesholm: in

Dätgen wirkte er 35 Jahre.
N e u m u n st e r. Ueber nasses

Laub stürzte auf einem Hofe der
andwzrtschastllche. öiahrige Arbkl
er O. Vordeck. Er fiel mit solcher

Wucht gegen ein eisernes Treppen
geländer, daß er einen Schädelbruch
davontrug und an den Folgen der
VerletzungeA starb.

Ow schlag. Die beiden großen
Scheunen desLandmannes und Händ
lers Detlof Sohrt sind mit den fämt
lichen Erntevorraten niedergebrannt.
Die Scheunen waren mit etwa 20,
000 Mark versichert. ,

zrovinz ScHkeklen.

Beuthen OS. Auf. ;to 50
ähriqes Bestehen kann in diesem Iah

re die katholische Volksschule 1 in
Scharley zurückblicken. - Im Jahre

862 gegründet, wurde sie zuerst kur
z Zeit durch den Kaplan Schaff aus
Deutsch Piekar verwaltet, den im
Oktober 18682 Lehrer GanS ablöste.
Dessen Nachfolger in der Schulleitung
wurde am 1. April 1808 der derzeitige
Rektor Grimm, welcher am 29. Sep
embe sein 22iahriges Dlenstiubi

zu 4 Monaten EefangntS mit if
dingtem Strafvollzug verurteilt.

St. Gallen. Beim Schieb stand
Wittenbach scheuten zwei Pferde von
Geschäftsführer Brunner der hiesigen

ttroßmetzgerei Schläpser Siegfried.
Das Fuhrwerk wurde bei der schar
fen Kurve im Erlenholz umgeworfen.
wobei Brunner und seine Frau schwer

verletzt wurden und ins KantonSlpital
verbracht werden mußten, während
zwei Mitfahrende keinerlei Schaden
nahmen. .

lZelIerreich''?lngarn..
Wien. Dieser Tage ist in seiner

Wohnung der Landschaftsmaler Fech
ler an Herzschlag gestorben. Er war
am zi. epkemver lüoi zu ,,rieo.
bcrg in Böhmen geboren und Schüler
der Wiener Akademie unter Lichten
fels. Einem gräßlichen Unfall ist
der in Wiener Gescllschafskreisen sehr
bekannte und allgemein hochgeschätzt:

Zahnarzt Dr. Joses Wicke zum Opfe?
gefallen. Er wurde beim Verlast
der Elektrischen auf dem Opernrmg,
nächst der Eschenbachgasse, von der
Tcichsel eines Jiegelwagens in den
Unterleib getroffen und mußte, da
er schwere innere Verletzungen tritt
ten hatte, von der NkttungSgesellichast
nach seiner Wohnung gebracht wer
den. Am nächsten Tage ist nun Dr.
Wicke an den Verledunacn gestorben. .

.r.tr i rn tnin nr im v tr ddti l

45 Jahren stand, leitete in Gemein
schaft mit dem kaiserlichen Rate Louii
Gattinean das zahnärztliche Atelier
am Graben. Ecke der Sviegelgasse. ?
hinterläßt eine Witwe und ein Töch
tercken im Kindesalter. Den Hinter
bliebenen wendet sich allseits innjr
Teilnahme zu. '

Aussig. Fabrikant C. Wol
Präsident der Aussig-Teplitz- er Eilen
bahn, feierte seinen 70. Geburtstag.
Aus diesem Anlaß brachten ihm am
Vorabende gegen 700 Arbeiter seiner
Fabrik. 800 Unterbeamte und Be
dienstete der Aussig-Teplitz- er Eisen
bahn und 100 Arbeiter der Schön
prisener Cpiritusfabrik einen Fackel

zug. Aus nah und fern kamen zahl
reiche Glückwünsche.

Baden. Auf gräßliche Weife be

ging oer teinouchdrucker Joyann
Weiß in Greisbach Selbstmord. Er
fleckte sich eine Dhnamitpatrone in den
Mund, nachdem er die daran befe

stigte Zündschnur angezündet hatte.
Im nächsten Moment explodierte die
Patrone und riß den zertrümmerten
Kopf vom Rumpfe. Weiß, der eine
?frau mit sechs Kindern hinterlaßt,
dürfte die Tat im Zustande der Sm
nesverwirrung begangen haben.

B u d a p e st. Der bekannte Arzt
Dr. Schulhof stattete einem Patienten
einen Besuch ab. Während der Un
tersuckung deS Kranken stürzte Dr.
Schulhof plötzlich, vom Schlage ge

rührt, zusammen und gab wenige
Minuten später seinen Geist auf.

B u d w e i s. Infolge der an j
dauernden Regengüsse sind die Mol
dau und ihre Nebenflüsse über die
Ufer getreten und überschwemmen die
ganze" Umgegend. Die Kartoffelernte
ist vollständig vernichtet. Der bisher
angerichtete Schaden ist ganz bedeu

tcnd.
G r a z. Hier ist der Feldmarschall

leutnant i. R. Ferdinand Schkroba
nek im 75. Lebensjahre gestorben. Er
hat die Feldzüge von 1859 und 1866.
sowie den Okkupationsfeldzug rnitge
macht.

K a r l o w i tz. Der hiesige 50jah
rige wohlhabende Landwirt Anton

Kosjak machte aus Gram über , die

schlechte Weinernte auf entsetzliche
Weise seinem Leben ein Ende. Er
steckte eine Dynamitpatrone in den
Mund und brachte sie zur Explosion.
Der Kopf des Selbstmörders wurde
ihm vom Rumpfe gerissen.

Luremburg.
Merfch. Aus biher unaufge

klärter Ursache entstand in den Ge
bäulichkeiten der Eigentümerin Don-nersba- ch

aus Beringen ein Brand.
der die Stallungen und einen Schup
pen teilweise einäschert. Der Scha
den in Hohe von M gr. ist der
sichert. "

M e r t e r t. Bei der Versteig.
rung des Traubenbehanges aus den

Weinbergen des hiesigen SidonS'
fchen Gutes erfolgte ver Lufchlag an
Serrn Ciarang. Cafe de la Gare.
Herr Cigrang hofft, aus dem Neu
länder dieser Weinberge, trotz dem

ungünstigen Jahr, einen guten Schop,
pen Wein zu teuern.

S i m m e r n. Der seit 8 Tagen
verschwundene 60jährige Maurer Di
dier aus Roadt (Simmern) wurde
al3 Leicht in der Eifch, unweit der
Silnmerschmelz aufgefunden. Man
neigt zu der Annahme, daß er sich
abends auf dem Heimwege verirrt
hat und ins Waffer gefallen ist.

Bialla. DaS Gut Sokollen am
See in Größe von über 1000 Morgen

"hat Frau Gutsbesitzer Kliemchen mit
voller Ernte und durchweg neuen Ge
bänden für ihren Sohn, der Ober
leuinant bet der Feloartillerie ist,
zum Preise von 283,000 Mark ge
lauft.

- Jnfierbnrg. Zu RechnungLra
ten ernannte der Kaiser in Rominten
die hiesigen Amtsgerichtsfekretäre
Getzuhn und Hennig und den Sekre
iar und polnischen Dolmetscher beim
hiesigen Landgericht Gromaszinski.

Pillau. Einen schweren Unfall
litt der Kahnschiffer Michael Holz

im Graben, als man Steinkohlen aus
einem Dampfer in seinen Kahn l:ich
terte. Holz, der unter der Schütte, auf
der die aus dem Dampfer in das
Fahrzeug überzuladenden Kohlen her
abrutschten, mit dem Auseinander

, schaufeln der Ladung beschäftigt war,
würde von schweren Kohlenstücken am
Kopfe schwer verletzt.

Tilsit. Der Arbeiter Haupt von
hier stürzte aus dem zweiten Stock
werk eines hiesigen Fabriketablisse
ments berab und zog sich schwere in-tx- it

Verletzungen zu.

Willevberg. Von einem be
bauerlicher Unglücksfalle wurde die

Familie des Grundbesitzers Piont
kowöki von hier heimgesucht. Der 13
jährige Sohn bestieg ein Pferd, um
eö'von der Weide zu holen. Plötzlich
scheute das Pferd und warf den Kna
len ab, der jedoch mit dem Fuße in
der Kette hängen blieb und eine

Stocke weit geschleift wurde. Der
bedauernswerte blieb alsdann mit
einem komplizierten linken Oberschen
kelbruch liegen. Der Arzt ordnete so

sort'ge veberführung nach dem Kreis
kranlcnhause Ortelsburg an.

yxovxns ZSettxreuß-- n.

Danzig. Der 17 Iah alte

Crittr Johannes Schiemann, der

es dem Dampfer .Maria Theresia
: '"stigt ist, erlitt durch Expkodie
- f"r;r Lenzinlampe Brandwunden
. , '.i3 und beider Arme.


